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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV 1860 Bad Rodach : TSV 1860 Bad Rodach II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Gundel tütet den Sieg für den TSV 1860 Bad Rodach ein

Als Markus Gundel sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1860 Bad Rodach II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1860 Bad Rodach II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Markus Gundel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Schirm / Bienek fanden Gundel /
Florschütz von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Obwohl Florschütz / Weigandt fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Habermann / Klöpsch zurück ins
Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kaum Chancen
ließen Moser / Florschütz beim 12:10, 11:8, 11:8 ihren Gegnern Schmidt / von Berg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Markus Gundel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christian
Habermann. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatte Michael Florschütz beim folgenden
3:0-Sieg gegen Svenja Schirm von Beginn an. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Thomas Florschütz zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Dietrich Schmidt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim
nachfolgenden 11:6, 11:5, 11:7 gegen Stefan Klöpsch fand Hubertus Weigandt von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Mit nur einem Satzverlust ging Konrad Moser
gegen Sascha von Berg durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich konnte Helmut Florschütz zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Hans Bienek aber trotzdem deutlich mit
1:3. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1860 Bad Rodach und des TSV 1860
Bad Rodach II in die Box. Markus Gundel hatte anschließend gegen Svenja Schirm, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:5, 11:7, 11:9 indessen wenig Schwierigkeiten. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1860 Bad Rodach am 28.01.2023 gegen den TV 1886
Ebersdorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen den TTC Rödental II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach

Doppel: Gundel / Florschütz 1:0, Florschütz / Weigandt 1:0, Moser / Florschütz 1:0 
Einzel: M. Gundel 2:0, M. Florschütz 1:0, T. Florschütz 1:0, H. Weigandt 1:0, K. Moser 1:0, H.
Florschütz 0:1 

 TSV 1860 Bad Rodach II
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Doppel: Habermann / Klöpsch 0:1, Schirm / Bienek 0:1, Schmidt / von Berg 0:1 
Einzel: S. Schirm 0:2, C. Habermann 0:1, S. Klöpsch 0:1, D. Schmidt 0:1, H. Bienek 1:0, S. Berg 0:1


